Pressemitteilung von Peter Kaiser, Beauftragter für den Verbraucherschutz der CDU-Fraktion im Düsseldorfer Landtag

Ein gutes Signal für den Wirtschaftsstandort Krefeld 
"Dass im Süden Krefelds künftig keine 'Dinosaurier' grasen, sondern ein großer Logistikpark entstehen soll, mag zwar nicht nach dem Geschmack der jüngsten Krefelder sein, es ist aber letztlich vor allem eins: ein gutes Signal für den Wirtschaftsstandort Krefeld." Der Krefelder Landtagsabgeordnete Peter Kaiser sieht den guten Kurs, auf dem sich die CDU-geführte Landesregierung befindet, auch in seiner Heimatstadt bestätigt. Dank der guten Verkehrsanbindung mit der Nähe zur A44 und damit unter anderem auch zum Düsseldorfer Flughafen sollte es für Thyssen-Krupp Real Estate und dem britischen Investor Segro (Slough Estates Group), der sich bereits 30 der insgesamt 74 Hektar "Am Südpark" gesichert hat, ein Leichtes sein, das Areal erfolgreich als Gewerbe- und Logistikpark zu vermarkten. "Es ist gut, dass das Unternehmen Thyssen-Krupp Nirosta den Bau einer eigenen Edelstahl-Logistik in Erwägung zieht - damit bekennt sich der Konzern zum Wirtschaf tsstandort Krefeld. Dass sich in Segro bereits vor zwei Jahren ein ausländischer Investor einen Teil des Gebietes gesichert hat, beweist ebenfalls, welch enormes wirtschaftliches Potenzial im Krefelder Süden schlummert", so Kaiser weiter.

